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Schwyzer Spitaldirektorin warnt
vor einem Corona-Kollaps
Für Spitaldirektorin Franziska Föllmi-Heusi kommt dieMaskenpflicht zu spät.

Jürg Auf derMaur

Das ist bisher einmalig.Mit Video und
Textwandte sich gestern die Schwyzer
Spitaldirektion an die Öffentlichkeit.
Sie bittet die Bevölkerung, sich an die
Corona-Massnahmen zu halten und
eineMaske zu tragen.Nur sokönneein
eigentlicher Kollaps im Spital verhin-
dert werden.

«Der Talkessel ist national und
europaweit ein Corona-Hotspot», er-
klärte Spitaldirektorin Franziska Föll-
mi-Heusi gestern imInterviewmitdem
«BotenderUrschweiz». Sie spart dabei
nichtmitKritikandenSchwyzerBehör-
den. Kantonsärztlicher Dienst und die
Regierung seiengewarntworden, end-
lich zur Tat zu schreiten und die Mas-

kenpflicht einzuführen. Was jetzt ge-
machtwerde, sei zwar einSchritt indie
richtigeRichtung.Dochdieser komme
zu spät und sei zu wenig konsequent.
Details zur Schwyzer Maskenpflicht
kann der Kanton zudem erst heute be-
kannt geben.

Bereits jetzt sind 18von22 Intensiv-
betten im Spital Schwyz belegt. 30 bis
50 Prozent der Tests in Innerschwyz
fallen positiv aus.

2823neueCorona-Fälle
aneinemTag
DasBundesamt fürGesundheitmelde-
te amMittwoch2823neueCorona-Fäl-
le schweizweit, fast doppelt sovielewie
am Vortag und doppelt so viele wie
beim Rekordwert im Frühling. Auch

der Anteil der Tests, die positiv ausfal-
len, ist gestiegen – auf 13,6 Prozent. Es
kamen zudem acht neue Todesfälle
dazu.

DieneuenZahlenerschrecktenvie-
le Beobachter, und auch Bundespoliti-
ker sind alarmiert. Nationalrat und
GLP-VizepräsidentMartinBäumlesagt:
«Wirbefindenunsbezüglichpotenziell
ansteckender Personen in einer ver-
gleichbarenSituationwievordemLock-
down im März.» Handle man jetzt
nicht, drohe ein neuer Lockdown.

Mehrere Kantone haben gestern
Verschärfungen bekannt gegeben. So
zum Beispiel der Kanton Luzern. Ab
Samstag sollen Kunden in allen Ver-
kaufsgeschäften eine Maske tragen
müssen. 4, 5, 14, 18/19

«DerTalkessel ist
europaweit ein
Corona-Hotspot.»

FranziskaFöllmi-Heusi
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